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PROGRAMMVORSCHAU 
 
 

_______________________________________________________________ 
 

26. Mai Fronleichnam Pfarrkirche Oedt 
Donnerstag Gottesdienst 9:30 Uhr 
 Goldhaubenfrauen 
______________________________________________________________ 
 

7. Juni Konzert Schloss Traun 
Dienstag Chansons und mehr . . . Schönbergsaal 
 Klavier und Stimme 19:00 Uhr 
 Jean MATAU und Tea CLANCEL 
_______________________________________________________________ 
 

19. Juni Trachtensonntag Stadtpfarrkirche Traun 
Sonntag Jubiläumsgottesdienst 10:00 Uhr 
 35 Jahre Goldhaubengruppe Traun 
 Goldhaubenfrauen 
______________________________________________________________ 
 
20. September Panorama Vision Pfarrheim Traun 
Dienstag POLEN und das BALTIKUM 19:00 Uhr 
 mit Helsinki und St. Petersburg  
 Josef Lughofer 
______________________________________________________________ 
 
26. - 30. Sept. Kulturreise 2016   
Mo - Fr Südoststeiermark 
______________________________________________________________ 
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Liebe Mitglieder im Kulturforum Traun! 
 
Es geht dem Sommer zu! Die Lust aufs Reisen ist bei vielen längst 
erwacht. Wer gerne fremde Länder kennen lernen will, hat entweder 
schon längst gebucht oder ist noch in Überlegung. 
 
Wir bieten Ihnen eine musikalische Reise an – wie wär´s einmal mit 
Frankreich? Mit Frankreich, mit Paris verbinden wir u.a. das bei uns 
sehr beliebte Chanson francaise. Und gleich fallen uns Namen ein wie 
Édith Piaf, Jacques Brel, Charles Aznavour. . .  
 
Am Mittwoch, 8. Juni veranstaltet die erste Trauner Künstlergruppe im 
Schloss Traun ihre seit Jahren bekannte und gern besuchte Ausstellung 
Montmartre. Gibt es eine schönere Einstimmung, als tags zuvor, am 7. 
Juni, im Schönbergsaal, Schloss Traun, zwei Künstler zu erleben, die 
aus Frankreich kommen und nun in der Nähe von Traun leben? 
 
Die Mezzosopranistin Tea Clanzel, die als Solistin bei vielen Konzerten 
in zahlreichen Ländern Europas aufgetreten ist, und Jean Matau, 
Orgelsolist, Klavier- und Orgelbegleiter, werden Sie in Gedanken nach 
Paris, an die Seine, zum Montmartre . . . entführen. Sie werden an 
diesem Abend das französische Kunstlied in seiner Blütezeit von 
Gounod bis Poulenc erleben. 
 
Der Programmübersicht können Sie entnehmen, wie es mit unseren 
Veranstaltungen weitergeht. Wir verabschieden uns in eine 
Sommerpause, sind aber ganz mit Vorbereitungsarbeiten für das 
Programm 2017 beschäftigt – wir feien nächstes Jahr das 40-jährige 
Bestehen des Kulturforums Traun. 
 
Heute schon wünschen wir Ihnen schöne Sommertage und freuen uns 
auf weitere zahlreiche Begegnungen. 
 

 
 
 

Eugen Brandstetter 
für das Kulturforum Traun 
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Pierre-Auguste Renoir (1841 – 1919) 
Le Moulin de la Galette, 1876 

 
 

Voyage a Paris 
 

Schwebende Klänge, gleitende Farben! Das französische 
Kunstlied in seiner Blütezeit von Gounod bis Poulenc.  
In Frankreich sagt man auch „la chanson oder la mélodie“.  
Und wenn die Rede von „la mélodie“ ist, sind keinesfalls 
ausschließlich schöne Melodien gemeint, sondern Lieder. 
 

Das französische Kunstlied ist im wörtlichen Sinne schwer  
zu begreifen, da hierfür verschiedene Begriffe herangezogen  
werden müssen. Doch gibt es wohl kein anderes Land, das  
eine derart ausgefeilte Liedkunst hervorgebracht hat wie 
Frankreich. 
 

In unserem französischen Programm kombinieren wir Lieder  
der Meister Gabriel Fauré und Charles Gounod mit Werken  
von Francis Poulenc und Reynaldo Hahn – der Belle Époque. 

 

Tea CLANCEL und Jean MATAU  
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 Tea CLANCEL . . . .  Mezzosopran 

 Jean MATAU   . . . . Klavier 
  

 
 

D i e n s t a g, 7. Juni 2016 
Schloss Traun - Schönbergsaal 

19:00 Uhr 
 
 
 
 

Karten an der Abendkassa 
 

Erwachsene:  €  15,-  KUFO-Mitglieder:  €  12,- 
Jugendliche:   €  10,-  KUFO-Jugend:      €    8,- 
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Tea CLANCEL   

 
Mezzosopranistin, besuchte das Kon-
servatorium von Paris, wo sie neben dem 
Hauptfach Klavier auch Chorleitung und 
Kammermusik studierte. Gleichzeitig, 
arbeitete sie als Klavierpädagogin am 
Ecole nationale de musique de Creteil.  
 

Später setzte sie die Ausbildung am 
Klavier bei Mireille Krier am Konser-
vatorium von Metz fort und begann ein 

Gesangstudium. In kurzer Zeit sammelte sie erste Erfahrungen 
als Mezzosopranistin in geistlichen sowie weltlichen Konzerten.  
 

Während ihres Studiums singt sie bereits verschiedene 
Solopartien (Weihnachtsoratorium, Matthäuspassion und 
verschiedene Kantanten von Bach, „Hör mein Bitten“ von 
Mendelssohn, „Stabat Mater“ von Haydn). 
 

Nach erfolgreich abgeschlossenem Studium 2001 vertieft sie ihre 
Gesangsausbildung bei Michele Ledroit besonders im Bereich 
Lied und Oratorium. Ihre Interpretationskunst erweitert sie in 
Meisterkursen bei Udo Reinemann, Francois le Roux, Angelica 
Kirchschlager.  
 

2004 diplomiert sie in Musikwissenschaft an der Universität in 
Metz und gewinnt unter anderem den ersten Preis für Solffegio 
und Analyse. Außerdem erhält sie weitere musikalische 
Ausbildung auch im Bereich der Chorleitung am Europäischen 
Institut für Chorgesang bei Pierre Cao und Gregorianischem 
Gesang bei Christian-Jacques Demollière. 
 

Tea Clancel hat eine rege Konzerttätigkeit als Solistin in 
zahlreichen Ländern Europas, bei verschiedenen Festivals und 
Kulturprojekten. Ihr Repertoire umfasst Werke aus Kunstlied und 
Melodie francaise, Oratorium und Oper, sowie Operette. Seit 
Jahren ist Tea Clancel auch im Gospel-Gesang und Chansons 
francaise als Sängerin aktiv. 

http://www.linguee.de/deutsch-englisch/uebersetzung/nach+erfolgreich+abgeschlossenem+studium.html
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Jean MATAU   

 
 
 
Organist, studierte Orgel am 
Conservatoire National de Région  
de Metz bei Norbert Petry.  
Er spezialisierte sich in seinem Studium 
auf die Orgelmusik der Renaissance 
und des Frühbarock. Weiters studierte 
er Harmonie und Kontrapunkt, Klavierbegleitung, Chorleitung, 
Orchesterleitung am Conservatoire Metz, Créteil (Paris-sud) 
sowie Musikwissenschaft an der Universität Metz. 
 
Neben seinem Studium besuchte er Meisterkurse für Orgel und 
Cembalo bei Odile Bailleux, Laurent Stewart und Anne-Catherine 
Bucher; Chorleitung und Orchesterleitung bei Paul de Plinval, 
Pierre Cao und Fernand Quattrocchi. 
 
Er arbeitete als Professor für Orgel, Klavier und Harmonie an der 
Maîtrise de la Cathédrale de Metz, als Hauptorganist und 
Kapellmeister an der Kirche St. Joseph, als Organisten Assistent 
im Dom von Metz und als Hauptorganist an der Basilika St. 
Theresia. 
 
Er gibt regelmäßig Konzerte als Orgelsolist und Begleiter (Orgel 
und Klavier) mit einem breiten Repertoire vom 13. bis zum 21. 
Jahrhundert. 
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